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Inhalt und Einsatz im Unterricht 
"Meere & Ozeane I – Nord- und Ostsee" 

(Geographie Sek. I, Kl. 5-6) 

Dieses Film-Lernpaket behandelt das Unterrichtsthema „Meere & Ozeane I – 
Nord- und Ostsee“ für die Klassen 5-6 der Sekundarstufe I. 

Im Hauptmenü finden Sie insgesamt 4 Filme: 

Nordsee - Lebensraum Wattenmeer 9:10 min 
Ostsee - Küstenformen 8:15 min 
Naturgewalten an Nord- und Ostsee 8:25 min 
Tradition und Tourismus an Nord- und Ostsee 7:20 min 

(+ Grafikmenü mit 14 Farbgrafiken) 

Der erste Film stellt das Ökosystem Wattenmeer vor. Er beschreibt ausführlich 
die Gezeiten und ihre Ursachen und veranschaulicht den Lebensraum Watten-
meer mit seiner vielfältigen Fauna und Flora. 

Der zweite Film beschäftigt sich mit der Ostsee, insbesondere mit der Ostsee-
küste. Die verschiedenen Küstenformen und Küstenarten werden gezeigt. Ihre 
Entstehung wird mithilfe von Animationen erläutert. 

Der dritte Film behandelt die Naturgewalten an Nord- und Ostsee. Hier liegt das 
Hauptaugenmerk auf den Küstenschutzmaßnahmen. Die Energiegewinnung 
durch Nutzung des Windes wird ebenfalls thematisiert. 

Der vierte Film schildert den Wandel der wichtigsten Wirtschaftszweige an der 
Nord- und Ostseeküste. Er zeigt die Nutzungskonflikte auf und erklärt die Funk-
tion eines Nationalparks und seiner Schutzzonen. 

Die Inhalte der Filme sind stets altersstufen- und lehrplangerecht aufbereitet. Die 
vier Filme können auch unabhängig voneinander und in anderer Reihenfolge an-
gesehen werden. 

Ergänzend zu den o.g. 4 Filmen stehen Ihnen zur Verfügung: 

- 14 Farbgrafiken, die das Unterrichtsgespräch illustrieren (in den Grafik-Menüs) 
- 10 ausdruckbare PDF-Arbeitsblätter, jeweils in Schüler- und Lehrerfassung 

Im GIDA-Testcenter (auf www.gida.de) finden Sie auch zu diesem Film-Lernpa-
ket interaktive und selbstauswertende Tests zur Bearbeitung am PC. Diese Tests 
können Sie online bearbeiten oder auch lokal auf Ihren Rechner downloaden, 
abspeichern und offline bearbeiten, ausdrucken etc. 
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Begleitmaterial (PDF) auf DVD 
Über den „Windows-Explorer“ Ihres Windows-Betriebssystems können Sie die 
Dateistruktur einsehen. Sie finden dort u.a. den Ordner „DVD-ROM“. In diesem 
Ordner befindet sich u.a. die Datei 

index.html 

Wenn Sie diese Datei doppelklicken, öffnet Ihr Standard-Browser mit einem 
Menü, das Ihnen noch einmal alle Filme und auch das gesamte Begleitmaterial 
zur Auswahl anbietet (PDF-Dateien von Arbeitsblättern, Grafiken und Begleitheft, 
Internetlink zum GIDA-TEST-CENTER etc.). 

Durch einfaches Anklicken der gewünschten Begleitmaterial-Datei öffnet sich 
automatisch der Adobe Reader mit dem entsprechenden Inhalt (sofern Sie den 
Adobe Reader auf Ihrem Rechner installiert haben). 

Die Arbeitsblätter ermöglichen Lernerfolgskontrollen bezüglich der Kerninhalte 
der Filme. Einige Arbeitsblätter sind am PC elektronisch ausfüllbar, soweit die 
Arbeitsblattstruktur und die Aufgabenstellung dies erlauben. Über die Druck-
funktion des Adobe Reader können Sie auch einzelne oder alle Arbeitsblätter für 
Ihren Unterricht vervielfältigen. 

 

 
Fachberatung bei der inhaltlichen Konzeption und Gestaltung: 

Frau Ulrike Fink, Studienrätin  
(Englisch und Geographie, Lehrbefähigung. Sek. I + II) 

Unser Dank für die Unterstützung unserer Produktion geht an: 

pond5 
Swantje Boyens, Otta Productions 
Peter Kuchenbuch-Hanken 
Siemens AG 
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Nordsee - Lebensraum Wattenmeer 
Laufzeit: 9:10 min, 2018 

 
Lernziele: 
- Das Ökosystem Wattenmeer kennenlernen; 
- Den Ablauf der Gezeiten verstehen. 
 

Inhalt: 
Der erste Film beschäftigt sich mit dem Ökosystem Wattenmeer. Er schildert zu-
nächst die geographische Lage des Wattenmeers und zeigt die Größe des Ge-
bietes auf, das die Unesco als Weltnaturerbe anerkannt hat. 

 
Dann erläutert der Film das Phänomen der Gezeiten. Anhand einer aufwendigen 
Grafik werden Ebbe und Flut, Niedrigwasser und Hochwasser erklärt. Im weite-
ren Verlauf beschreibt der Film die Gründe für die Gezeiten: Die Anziehungs-
kräfte zwischen Mond und Erd-Wassermassen; die Fliehkräfte, die auf der Erd-
oberfläche herrschen (es erfolgt eine didaktische Reduktion der komplexen Phä-
nomene auf das Niveau der Kl. 5/6). 
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Mithilfe eines Gezeitenkalenders zeigt der Film, wie man die Zeiten für Hochwas-
ser und Niedrigwasser herausfinden kann. Im weiteren Verlauf geht der Film ge-
nau auf das sensible Ökosystem Wattenmeer ein. Die Beschaffenheit des Watt-
bodens wird erklärt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr als 3000 Tierarten leben im Watt, viele von ihnen unter der Oberfläche. 

 

 

Mithilfe einer beeindruckenden 3D 
Animation zeigt der Film einige der 
Wattbewohner. 

 

 

 

 

 

Auch verschiedene Vogelarten, die im 
Watt leben, werden vorgestellt. 

 

 

 

Schließlich erklärt der Film, dass nicht nur die von der Flut überspülten Gebiete, 
sondern auch Dünen, Sandbänke, Strände und Salzwiesen wichtige Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen sind. Einige salzliebende Pflanzen werden gezeigt. 
Der Film schließt mit der Erklärung von Marsch- und Geestgebieten ab.
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Ostsee - Küstenformen 
Laufzeit: 8:15 min, 2018 

 
Lernziele: 
- Die Ostsee als Binnenmeer verstehen; 
- Küstenformen an der Ostsee kennen lernen. 
 

Inhalt: 
Der zweite Film beginnt mit der Vorstellung der geographischen Lage der Ostsee. 
Er erklärt ihren (im Vergleich zur Nordsee) geringeren Salzgehalt und zeigt die 
wichtigsten der weit über 200 Flüsse, die in die Ostsee münden. Darüber hinaus 
erklärt er den Begriff „Brackwasser“ und die Ursachen für den sehr geringen Ti-
denhub. 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend geht der Film auf verschiedene Küstenformen an der Ostsee ein 
und schildert mithilfe aufwendiger Animationen zunächst den Unterschied zwi-
schen einer Flachküste und einer Steilküste. 
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Nach den Küstenformen werden dann verschiedene Küstenarten vorgestellt. 
Dabei folgt der Film der Ostseeküstenlinie von Westen nach Osten. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Ausbreitung der Landeismassen während der (vorerst) letzten klimatischen 
Kaltphase bis vor etwa 10.000 Jahren wird gezeigt. Mithilfe einer impressiven 3D-
Animation wird erklärt, wie Förden- und Buchtenküsten entstanden sind. 
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Anschließend geht der Film auf die Boddenküste ein und erklärt auch deren Ent-
stehung während dieser (vorerst) letzten klimatischen Kaltphase. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als weitere Küstenform nennt der Film die Ausgleichsküste, die sich auch in  
heutiger Zeit weiter im Entstehungsprozess befindet. Anhand einer Animation 
wird erklärt, wie ein Sandhaken entsteht. Als Beispiel wird die Danziger Bucht 
gezeigt. 
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Naturgewalten an Nord- und Ostsee 
Laufzeit: 8:25 min, 2018 

 
Lernziele: 
- „Sturmflut“ und „Sturmhochwasser“ unterscheiden können; 
- Küstenschutzmaßnahmen an Nord- und Ostsee kennenlernen. 
 

Inhalt: 
Der dritte Film behandelt die Naturgewalten an Nord- und Ostsee. Er beginnt mit 
Beispielen für verheerende Sturmfluten an der Nordsee. Der Film zeigt, wie eine 
der größten Sturmfluten in der Nordsee, die „Zweite Marcellusflut“ im Jahr 1362, 
die bestehende Küstenlinie verändert hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus erklärt der Film den Unterschied zwischen Sturmflut an der Nord-
see und Sturmhochwasser an der Ostsee. 
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Danach widmet sich der Film den Küstenschutzmaßnahmen. Zuerst werden  
Dünen als natürlicher Schutz vor Überflutungen genannt. Anschließend wird die 
Entwicklung des Deichbaus ausführlich behandelt. Der Film zeigt drei Hauptpha-
sen: Den Deichbau um 1600, um 1900 und den heutigen Deichbau. 

 
Es wird erklärt, dass es erst seit ca. 30 Jahren den Ingenieuren gelingt, Deiche 
zu bauen, die den Wassermassen einer Sturmflut bzw. eines Sturmhochwassers 
standhalten können. Die Bauweise wird anhand einer Animation erklärt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus geht der Film auf Buhnen als Schutzmaßnahme ein. Er erklärt 
ihre Funktion und Bauweise und zeigt, wie sie den Landverlust verlangsamen. 
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Als weitere Schutzmaßnahme nennt der Film Sandvorspülungen. Hierbei zeigt 
er, wie Sand mit Schwimmbaggern an den Strand gespült wird. Damit kann man 
den Sandverlust ausgleichen, der durch die Abtragung entstanden ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Desweiteren führt der Film die Halligen als natürlichen Küstenschutz auf. Sie bre-
chen die Wellen bereits vor ihrem Auftreffen auf die Küste und mindern die zer-
störerische Kraft des Meeres. 

 

Am Schluss des Films wird die Möglichkeit erläutert, wie die starken Winde in 
küstennahen Gebieten oder im Meer zur Energiegewinnung genutzt werden kön-
nen. Die Vor- und Nachteile von On- und Offshore Windparks werden aufgezeigt. 
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Tradition und Tourismus an Nord- und Ostsee 
Laufzeit: 7:20 min, 2018 

 
Lernziele: 
- Den Wandel wichtiger Wirtschaftszweige an der Küste verstehen; 
- Bedeutung von Nationalparks und Schutzzonen kennenlernen; 
- Nutzungskonflikte nachvollziehen können. 
 

Inhalt: 
Der vierte Film beschäftigt sich zunächst mit dem Wandel der Wirtschaftszweige 
an der Nord- und Ostseeküste. Es wird erklärt, wie der Tourismus zu einem  
bedeutenden Wirtschaftsfaktor in der gesamten Region und einer wichtigen Ein-
kommensquelle der Küstenbewohner geworden ist. 

 

 

 

 

 

 

 

Dann geht der Film auf die früheren Haupterwerbsquellen wie Fischerei und 
Landwirtschaft ein. Er schildert die harten Lebensumstände, speziell auf den  
Halligen. 
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Im weiteren Verlauf wird erläutert, warum Nord- und Ostseeküste vor allem für 
deutsche Urlauber attraktiv sind. Die vielen möglichen Freizeitaktivitäten werden 
gezeigt. Gleichzeitig weist der Film auf die Problematik eines hohen Besucher-
andrangs hin. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird erklärt, warum die sensiblen Ökosysteme geschützt werden müssen. Die 
Notwendigkeit der Ausweisung vieler Gebiete der Küste als Naturschutzgebiete 
und Nationalparks wird erläutert. Der Film liefert die Definition eines National-
parks. Darüber hinaus führt er die Nationalparks an der Nord- und Ostsee auf. 
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Im weiteren Verlauf schildert der Film die entstehenden Nutzungskonflikte  
zwischen Tourismus und Naturschutz. Die verschiedenen Nutzungsinteressen 
bei Fischerei, Landwirtschaft und Energiewirtschaft mit ihren On- und Offshore-
Windparkanlagen in den Küstengebieten werden ebenfalls thematisiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiterhin erklärt der Film, wie durch die Einrichtung von Schutzzonen Nutzungs-
konflikte vermieden werden können. Es werden unterschiedliche Nutzungs- und 
Betretungsregeln in diesen Zonen erörtert. Als Beispiel stehen die drei Schutz-
zonen im Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer. 

 

 

Zusätzliche Maßnahmen wie die Be-
sucherinformation und die prakti-
sche Naturschutzarbeit werden ge-
schildert. 

 

 

 

 

Am Ende erklärt der Film die Proble-
matik der Fangquoten, mit denen die 
Fischbestände geschützt werden 
sollen. 




